2
- 2 -


Anlage 1 zur GRDrs 771/2011
Stellenschaffung zum Stellenplan 2012

	Org.-Einheit
(aut. Stpl.),
Kostenstelle
	Amt
	Stellen-
wert
Haushalt
	Funktionsbezeichnung
	Anzahl
der
Stellen
	Stellen-
vermerk
	durchschnittl.
jährl. kosten-
wirksamer
Aufwand
Euro

	4002100

40216000


	Schulverwaltungsamt
	EG 11
	Sachbearbeiter/-in
	1,0
	KW 01/2016
	74.300


1
Antrag, Stellenausstattung
Beantragt wird die Schaffung von 1,0 Planstellen im Beschäftigtenverhältnis – befristet bis 31.12.2015 für die Schulentwicklungsplanung zur Begleitung großer Umstrukturierungs- und Sanierungsmaßnahmen, u.a. die Sanierung und Umstrukturierung der Johannes-Gutenberg-Schule.
2
Schaffungskriterien

Arbeitsvermehrung aufgrund des vom Gemeinderat beschlossenen Schulsanierungsprogramms.
3
Bedarf
3.1
Anlass

Das Schulsanierungsprogramm, das von der Fa. Drees und Sommer erarbeitet wurde, hat den eklatant hohen Sanierungsstau an den Stuttgarter Schulen aufgezeigt. An vielen Schulen ist der Sanierungsbedarf so hoch, dass es zwangsläufig notwendig sein wird, auch die innere Schulstruktur konzeptionell an heutige moderne Unterrichtsbedingungen anzupassen. Hier sind parallel zu den Sanierungsplanungen neue innovative Raumkonzepte auf der Basis der Raumprogramme zu erarbeiten. Nur durch eine solche ganzheitliche Betrachtung und Planung sind Fehlinvestitionen zu verhindern.

Beispielhaft sind einige Schulstandorte aufgezeigt: 

	Schulen
	Vorläufige Gesamtkosten Sanierungsprogramm Drees & Sommer [€]
	Programmfläche Bestand [m²]

	Eichendorffschule
	2.582.000
	16.441.000
	2.361
	6.905

	Elly-Heuss-Knapp-Gymnasium
	13.859.000
	
	4.544
	

	Leibniz-Gymnasium
	5.075.000
	12.690.000
	2.920
	5.919

	Neues Gymnasium
	7.615.000
	
	2.999
	

	Louis-Leitz-Schule
	6.125.000
	6.125.000
	3.880
	3.880

	Max-Eyth-Schule
	5.512.500
	8.438.500
	8.763
	16.773

	Robert-Mayer-Schule
	2.926.000
	
	8.010
	

	Pestalozzischule
	4.135.000
	10.975.000
	3.009
	10.554

	Robert-Koch-Realschule
	710.000
	
	2.318
	

	Hegel-Gymnasium
	6.130.000
	
	5.227
	


3.2
Bisherige Aufgabenwahrnehmung

Beim Sachgebiet Schulentwicklungsplanung / Schulneubauten / Große Sanierungsvorhaben steht derzeit für das Sanierungsvorhaben Schulzentrum Nord (Gesamtkosten rd. 46 Mio. €/14.100 m² Programmfläche) eine 0,8 Stelle zur Verfügung. Weitere Maßnahmen werden durch Überstunden abgedeckt.
3.3
Auswirkungen bei Ablehnung der Stellenschaffungen

Die vom Land vorgegebenen Lehr- und Bildungspläne können nicht erfüllt werden. 

Attraktive Bildungsangebote für Stuttgarter Schüler (z. Bsp. Neue Standorte von beruflichen Gymnasien) können nicht eingerichtet werden. 

Sanierungen ohne Anpassung der Raumkonzepte an moderne Unterrichtsbedingungen sind unwirtschaftlich, werden den modernen pädagogischen Anforderungen nicht gerecht und sind somit nicht zukunftsfähig. 

4
Stellenvermerke

KW 01/2016
